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(2798—2) Nr. 5587.

(5 d i c t.
Das k. t. Laudcsgcricht ?aibach

macht bekannt, das; in der Ezecll'
tionssachc der Karoline Moboiuik,
durch Hrn. Dr. Suppau, wider Panl
und Maria Bresqnar von Laibach
wegen 315 f l . die mit diesgcrichtli
chem Bescheide vom 9. September
1868, Z. 4670, anf den 26. Octo.
ber nnd 23. Viovembcr 1868 vor
diesem Gerichte anberaumten executi
ven Feilbietilugeu der im Grundbnche
der D. N. O. Coulinenda Laidach xu1>
Urb. 3ir. 67, Consc.-^ir. 68 vorkom-
menden Hofstä'ttc in der Krakallvor-
stadt, des im magistratlichen Grund-
buche Mappe^^ir. 139/^ vorkommen^
den /. Gemein-Antheiles am Vl>1lU'
und des ebendaselbst inliegenden Mo-
rastterrains Rctf. Nr. 796 als abgê
halten erklärt worden, und das; lcdig
lich die dritte executive Feilbietuug

am 2 1 . December 1 8 i i 8 ,

Bormittags 9 Uhr, hicrgcrichts ulit
dem Anhange vor sich gehell wird,
daß bei derselben die Realitäten auch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden.

Hievon werden die Kauflustigen
verständiget.

K. k. Laudesgericht Laibach, am
24. October 1868.

(2765—2) Nr. 3715.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte ^ittai

wird hiemil bckaunt gemacht.'
Es sei über das Ansuchen des Georg

Mandclj van Ul,terlcppc gegen Anton Ka-
stclic von l̂lnaenegg wegen ans den> ge-
richtlichen Vergleiche vom I . Seplcniber
l865, Z. 260«, schuldiger 118 ft. ü. W.
<!. >>'. »-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dein lctztcrn gehörigen, im
Grnndbnchc Schwarzcnbach >uli Rectific.-
Nr. 16, sscl. 109 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthe
von 1498 fl. ö. W,, gcwilligel und zur
Vornahme derselben die Feilbictungstag-
scchungcn auf den

19. N o v e m b e r und
19. D e c e m b e r 1 8 0 8 und
19. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Pmmiltags um 10 Uhr, in dieser
Gcrichlötanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbictnug auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hmtaugegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
lmchsexlract und die Licitationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^iltai, am 24tcn
September 1868,

(2785-2) Nr. 3709.

Enlmenmg.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Kraiu-

bürg wird den mibctanulcn Prätendenten
auf das Eigenthum der Kaischcnrealität
Hnus.Nr. 29 zn Obervellach hiermit er-
innert:
_ Es habe Mina Stirn von Dbervellach
H.-Nr. 29 w.dcr dieselben die Klage auf
Ersltzuug dcs Eigenthums dcr zu Ober'
vellach Consc..Nr. 29 liegenden Kaischrn-
realität û!» i'i lii,'!, 23. Scplcmbcr I ^ f t
Z. 3769, hicramls eiugcbra6)t, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz.
zung ans den

18. N o l i ember 1 8 6 8 ,

früh 9 llhi-, mit dem Anhange des tz 29
a. O. O. vor dicscm Gcrichtc angeordnet
und den Geklagten wegen ihrcS imbetann-

tcn AufculbaltesHr.Dr.Äurgc! vouKrain
bürg als l'lüli!,,! !><! -u llm> auf ihre Gc-
fahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dein Ende
ucrstäudigct, daß !>c allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd an
her namhaft zn machcu haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu
ralor verhandelt werden wird.

K. t. Beziilsgcricht KllNnbnrg, aiu 24stcu
September l^68.

( 2 4 l 8 - 2 ) Nr. 4080

Gmnlenlllg
an die uubctannlcnRechlsprätcndculen dcS

Johann Vl ll > i,i'schcn V l , lasses
Von dein t. l. Bcznksgerichtc Mottling

l'ls Gericht wild den nubckalmlcn Rechts
p!ä!endel'lcn des Jol'ann ÄlNiui'jchcli
Verlasses hicrinil erinnert:

Es habe Iol>'«'n Kllmp uou Viuiverh
wider dieselben die Klage auf Ersitzuug
I»'!«» Umschreibung des Wciugartcuö ,̂ ul<
l! !^', Fol. 218 l"I Gut Smut >u!>,),:,. v
i; August 18<;^, Z. 4080, hicramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Per-,
Handlung die Tagsatzuug auf den ,

2. D e c e m b e r 1 8 6 " .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
allcrh. Entschließung von« 18, October
1845 angcoldncl nud den Geklagten we-
^cn ihres uu bekannte» Auselllh^ltcs Ioh,
Fuchö V0ü Scmitsch als ^ln^Iol'u<l licluiü
auf ihre Gefahr uud ztostcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben z» dem Ende
verständiget, das; si>.' allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen lind cmhcr
namhaft zu lu^cheu habeu, widiigcus liese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uerhaudclt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Mottling, am 7lcn ^
August 1868. !

(2419-2 ) Nr.Z361.

Erinllerllng
au die uul'claunlen NcchtSplätendcutcu des!

Weingartens zu R a d o r c .
Ven, dem t. l. Bezirksgerichte Mottling

wird den unbekannten Rcchldpiälcndentcn
dcs Weingartens zu Rado> e, genannt inx!
>!»<!<'»< u»!, hiermit criuncrt: ^

Es habe Martin Inrjcvie von Boldrcc
wider dieselben die Klage auf E'sitzuug
>ul» in«<>>. 2. Jul i 18«8, Z. 3301, hier-
amts eingebracht, worüber znr summa»
rischcu Verhandlung die Tagsatznng aus
den

9. Decembcr l. I . ,

ftüh 9 Uhr mit dem Anhange des § 18
allcrh. Eutschlicßung vom 18. October
1845 angeordnet uud den Geklagten wegen
ilircs nlidekaiüilc» Aufcnlhallcs Martin
Kranilnic von Radovica als <.'iii'i>l«l- -><!
lulu», nuf Gefahr uud Kosten bestellt
wurde.

Dcsfcu weiden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu crschciucu uder sich linen
andern Sachwaller zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu macheu haben, widrigcuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, am 5tcn
Jul i 1868.

^ 2 4 3 9 ^ 2 ) Nr. 1853.

Vnmlenlltg
?>n den Josef Gr imsch i t zc r , Mathias
Tschopp, Johann Peter m a n , Josef
G l o b o c n i k , Andlcas K l a u c n i l ,
Jakob Appc nud Hr. îukas Kcrs tc iu
uud deren allfälligeu Rechtsnuchfolgeru.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronen:
wird dcm Iofcf Grimschitzer, Mathias
Tschopp, Iohauu Pctcrmaun, Josef Glo-
docuil, Audreas Klaucuil, Jakob Aftpc
und Herr ^utas Keistciu uud deren all-
feilligcn 8lcchtsnachsolgern, nnbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Cs hüde Herr Simon Schrey, l. l.
Postmeister uon Aßling.Hs.'Nr. 24, wider
dieselben die Klage auf Erloschcncrlliwmg
der zu Gur.stcu der Geklagten auf der
Realität Urb.«Nr. 44 «ä Weißcnfels zu

Asiling Cvusc.-Nl. 24 haftcudcn Satzposten
pr. 92 fl. 46"^ kr., 32? st. 30 kr.,
219 ft. 53'/4 kr-, 140 fl. und 63 fl aus
Gluud der eingelrclcncn Vcrjährnng >>ul<
!>>!'<>. 4. September 1868, Z. 1853,
hicramls eingebracht, worüber zur mdeul-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
jatzung anf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 8 .

früh 9 Uhr, mil dcm Anhange dcs tz 29
a. G. O. ungeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubclaunten AufenlhaUcs Herr
Anton Hribar uoil Krouau uls ^ur:>ll>>
.><! ^illilil! auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
u.'rstäüdigct, das; sic allenfalls zu rechlci
Zeil selbst zu crschcinen oder sich ciueu
audern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zn machen habe,', widrigcns diese
Rech>osachc nut dem aufgestellten Cnrator
verhandelt wcldcn wird.

tt. t. Bcziltsljcrichl Kre>i,au, am 4. Sep-
tember 1868.

(2664 " 2 ) Nr. 4204.

Enllllelmu;
Voil dem l. l. Bezirtsgerichlc Mö'lt'

ling wird den unbctaunlcu glechtsplalc»'
deuten auf die eine Hälfte der im Grund'
buche l>t! Gut Smut >»l) IV Fol 15)3
vorkommenden ^ergrcalität hiermit er-
innert :

Es hadc Johann Fuchs von Scmilsch
wider dicsclbcu die Klage auf Ersitzung
>u!> !"'»('>. 14. August 1868, Z. 4204,
hieramls eingebracht, worüber zur sum-
malischen Verhandlung die Tagsatznn»
auf den

1.6. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H. Einschließung vom 18. October
1845 augcorduct und den Geklagten wegen
ihres lllibetanntcn Aufenthaltes Stephan
Klein von Sclo als l-'uröltil- u<i u^lum
auf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt wuree.

Dessen wcrdcn dieselben zn dcin Ende
vcrstäüdlgct, dasj sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucu
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Eurator
vcihandelt wcrdeu wird.

K. t. Bezirksgericht Htöttliug, am
17. August 1868.

(2120 -2 ) Nr. 4696.

Elinurrung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
W r i n s t e l l c , dessen Eheweib und deren

allfälligc Rechtsuachfolgcr.
Von dcm t. l. slädl.-dcleg. Aezirkslie-

richte Rudolfewerth wird dcm nnbclannt
mo befindlichen Johann Wriui?t>llc, dessen
Eheweib und deren allfälligcu Rcchlsuach'
folgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Wriuskellc vou
Krapflcru )lr. 2 wider dieselben die Klage
auf Verjährt« r-nd Erloschencrtläruug der
auf der Hude .«.ul) Rct.-Nr. 1642, Gruudb.-
Ful. 2235 <u! Hcrischuft Gottschcc mit
dcm Eheverlragc vom 13. Jänner 1802
inlabulirtcn Hciralhsgutfoidcruug per
235 fi. V . Z. oder 206 f l . 90 kr. ö. W..
>uli pr i .^ . 28. Iuu i 1868, Z. 4696, lmr-
amts eingebracht, worüber zur ordeut-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
satznng auf den

17. N o v e m b e r d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhangc dcs § 29
a. G. O. angeordnet uud deu Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Rosiua vou Rudolfswcrth als
(^Ullllor l«1 :>cl„»l auf ihre Gefahr und
Kostcu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machcu haben, widriges diese
Rechtssache mit dcm ausgcstcllten Eura<c>r
verhandelt werden wird.

ss. t. städt.-dcl. Bezirksgericht Rudolfe
werth, am 15. Jul i 1868.

(2539-3 ) Nr. 1830.

UkbcttrmMg
dritter crec. Fcilbietmlg.

Vom l. k. Bezirksgerichte ')leluuartll
wird bekannt gemacht:

I ü der Rechtssache dcs Hern, Frau;
Mally vou Neuinarttl gegen Anton Wal '
lal; von Soircah wird über Einvcrstüüd'
uis; beider Theile die mit dem Bescheide
vom 13. August 1A68, Z. 1596, auf den
21. September nnd 19. October d. I .
^ugeord!»etc erste uud zweite Fcilbiclnng
der dc>u lctztern gehörigen, im G.'Uüd"
bnche der Herrschaft Rudmannsdorf 6u!'
^ccl.-^ir, 258 eingetragenen Realität nn5
dcr Fahluissc als ab^ch^llcn cikläet, die
anf dcu 16. ")ie0clnbcr d. I . aügeordn <c
dritte Feilblctungetags..tzung aber auf de»

18. F e b r u a r 1 86 9
mit Bcibehalt dcs Ortes und dcr Stunde
mit dcm vorige» Auhaug? übeitragen.

K. k. Bcz'rlsgcricht Ncumartll, am
19. September 1868.

(2749—2) Nr. 2509.

Nelicitatioll.
Vom k. l. Aczirksgerichte Idria N'ird

hiemit bckanltt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Malll,anc<

Dcmfchar vou Id r ia , als Machthaber
dcs Iohanu ^ lan vou Gcräuth gegen
Maria Vcskovitz vou Godovilsch w'gsu
nicht zug-halteucr ^icit^tionsbcdingnisse
! " l c schuldiger 21 sl. 20 kr. u»d 227 fl.
75 kr. ö. W. iu die Rclicitatiou der in
dcr Exccutionös.iche des Viatlhäus Dcm^
schar von Idria, als Machthaber des
Iohauu Vetau von Geräulh, gegen Iohan»
^cskovitz von Godooitsch veräußerten, uo>>
der Maria Veslovitz um 3210 fl. ö. W.
erstand'neu ^lcalllät H,-Z. 32 in Godo>
oilsch Urb.-Nr. 2i!0 und 261 dcs Grund'
l'uchcs der Herrschaft ^oitsch, iiu gerichtlich
erhobenen Schätznügswcrlhe vou 7723 fl.
80 tr. ö. W., geioilli^ct uud zur Vor-
uahme derselben die einzige Tagsatznua
auf deu

1. D c c c m l, er 1 8 6 8 ,
Vormittags nm 9 Uh>-, in dcr G^ichls^
kanzlci mit dcni Anhange bestinnut wor-
den, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Tagsatzuug, wenn nicht nm odcr
ubcr deu Schätzungswert!), auch unter
demselben an de» Meistbietenden hintan«
gcgcbcu wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchsezlract und die Lieitationsbedingnissc
können bei diesem Gcrichtc in dcn gcwöhii"
licheu Amlsstnndcn cingeschcu werden.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am Löste"
August 1868.

(2417 -2 ) ' Ni^ 3768.

Eritmenmss
an die Erben dcs vcistoldcncn Pfarrers
A n d r e a s B o l t i n von Viuomir bei

Mötlliiic,
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mül l '

ling wird dcn Elbcn dcs vcrslmbcnel!
Pfarrers Andreas Boltin vmi Vinomir
bei Mottling hiermit erinnert:

Es habe Johann Grcgoiic dnrch D>'-
Skedl von Rudolfswcrth wider dieselbe"
die Klage auf Mahlung von 15 f l . 17 lr-
,'U>> nriu... 20. Jul i 1868, Z. 3768. hier-
amts eingebracht, worüber zur summan«
scheu Verhandlung die Tagsatzuug auf dc»

2. D e c e m b c r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhauge des § ls
a. h. Eutschlicßuug vom 18. October 1 » ^
augcorduct uud dcu Gctlagtcu wegeu u)'^
unbekannten Aufenthaltes Staue Dl'il '
uou Mötlliug als <'uri>lc»r iul l,c!m» «»!>
ihrc Gefahr nud Kostcu aufgestellt w^-
dcu ist. 5 . .

Dessen werden dieselben zu dein M "
verständiget, daß sie allenfalls zn rccklc
Zeit selbst ;n erscheinen oder sich ""«- '
andern Sachwaller zu btslcllcu uud al'l)^
uamhast zu machen haben, widriges oui
Rechtssache mit dem anfgcstelltcu C>llM"
vcrhaudclt werdeu wird. ,„

K. k. Bezirksgericht MöUl.ug,
23. Jul i 1868.



1877
(2823—2) Nr. 9077.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 4tcu

August l. I . , Z. 6527, wirk lietannt ge-
geben, daß bci r>snllalloscr crstcr Fcil-
bietung am

2 0. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, hicrgerichts zur zwei-
te» cxccutivcu Fcilbittung dcr dcm Andre
Tomazic von Hraschc gehörigeil Realität
ssrschrittcii werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
26. October 1808.

(2822 -8 ) Nr. 9009.

Dritte rrec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf die Edicle vom 27sten

Ilmi uud 18. September l. I . , Z. 5122
und 801,9, wild bekannt gcgcbcn, daß,
nachdem auch dic z'r'cite Fcilbictnug rcsul
tatlos war, aiu

1 7, N o v e u i b c , l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicra/richts zur dril^
lel> czvculw<u Feilbictung dcr dem Josef
Slapin vou ^»liülitc gehörigen Realitä-
le» sicschrillcn werden wird.

K t. Bezirksgericht AdclSberg, am
20. October 1808.

(2792—2) Nr. 7254"

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Vczirksgcr chte Fcistriz wird

beküüilt gemacht, daß zur Vornahme der
Mit Bescheid vom l October 1802, Zahl
l'313, alif dcn 9. December 1862 bestimm!
lMvcsenc nnd sodann sistirte drit!e cxccn-
liuc Rcalfcilbictnua, in der Executions
fache des Herrn Johann Tomsiö von
fcistriz s,cgc"n Altton Kalz v<i!<>() Vencal
von Klltrzov die Tagsatzlü'g mit dcm vo
rigcn Anhange lVi>'>lnn! m!,» anf den

1. D e c c i n b c r 186 8
angeordnet w^rdcu ist.

K. l. Bezirksgericht Feistri;, am2lsten
September !868.

(2673" 2) Nr. 7632.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dein t. k. Bezirksgerichte Fcistiiz

^ird bckaullt gcmaäit:
Es fei über Einverständnis; beider Theile

b'e mit Bescheide vom 17. Anglist 1808,
H- 0172, auf den 9. October und 10te>'
November 1868 angeordnete erste lind
^vcitc Fcilbictung dcr dcm Anton Kua»
^lc uon Zagorjc )tr. 82 gehörigen, in,
^runodnche -«l Herrschaft Prcm >"!» Urb.-
^r. l» vortommcndcn Realität für abgc
lialtcn crtlärt worden, es daher lediglich
^< der dritten, anf den

11. D e c e m b e r 1 8 6 8

^»geordneten Fcilbictuna. sein Verbleiben
Habs.
_ K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 3tcn
October 1868. ^

(2566—2) Nr. 5082.

Erinnerung
^ die uubctanitte Tabnlargläubigcrin
^ p e l a I atop in uild ihre allfälligcn

Rechtsnachfolger.
Von, gefertigten Bezirksgericht: wild

^ ' unbekannten Tabulargläubincriu Sftela
^atopin nnd ihren allfälligcn Rcchtsnach
'"lgcrn hicmit erinnert:

Es habe wieder sic Matthäus Kouacic
" ° " Pouöcöe die Klage ll<> ,)r!>, 5. Hcul'gcu,
"^"082, auf Verjährt- und E>loschen
M r u n g der an feiner Realität Urbar«
A - 480 :>,! Hcirschast Nadli^k I'< l<»
, , sl. Hciralsgut haftenden Hciratsab-
"°c ,!,!,». ,,, „,,,,,... 24, Iä»ner 1801
'"gedacht, worüber die Tagsatzuug zu,
""nkiichc», Verhandlung mit dcm Anhange
° " § 29 a. G. O. auf dcn
m 1 9. D c c e m b c r d. I ,
^" " ' i t tags 9 Uhr, anberaumt wurdc ul'ter
""Mellnng des Herrn Johann Pr^tzcß

l' "^as als ^ln'ülol' »«I !>(!!n!» für dic
"bekannten Gcllaglcn.
c ^ehteie werdn, hieoon mit dem Vci
sch/> ""standigct, rechtzeitig fclbst zu er«
zu l s" ' °^^ ^ ' " " ' andern Sachwalter
^. ^stellen und anhcr namhasl zu machen,
gts t? / " " ^ ^ ^ Ncchlösachc mit dcm auf-

"lMcii Curator verhandelt werden wird.
A u ^ ^ H ' ^ g c r i c h l Laa.', am 10tcn

(2762-2) Nr 4175.

Drittc ezec. Feilbietuug.
Von bcm l, l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird bctaonl gemacht:
(>ö wilden die mit dcm Bescheide vom

27. Ma i 186 l ,Z . 1690, auf den 23stcn
October und 24. Novcml'cr 1808 unge-
ordneten efccutivcn Fciluictuiigeu der dem
Michael Aumaini von Oberfernil gcho
rigcll, in, Grundbuchc Commcnda St.Pc-
tcr >ul) Urb.^Nr. 10 voltommcl'dci!, gĉ
richllich auf 0493 fl. dcwcrlhelcn Neali^
tät w.gcn auö dem gcrichtlichcu Vergleiche
vom 7. Juni 1859, Z. 195l, dcm Mi>
chacl Podjcd von Bcischeid fchulc-igcr
525 ft. c. t!. «-. iibcr Cluuerständniß bci-
dcr Theile als abgehalten erklärt, und
cs bat bei der dritten auf den

2 3. D e c e m b e r 1868
augcordnctcll FciloictllnMligsatzuug mit
dem vorigen Anhange scin Vcrblcil'cn.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
15, October I868.

(2810^2) Nr. 3973.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
üs fei über das Ansuchen der Frau

Agnes Globoömk von Vaibach gegcu Hrn.
Georg Krieger von ^aibach wegen schnl
digcr 1000 ft. ö W. »' 5. c in die e^ccutiue
öffentliche Versleigcrnng dcr dcm lectern
gehörigen, im Grundbnche Krcxtz >l«l> U>b.
Nr. 588 !> nnd 589.^ vorlommenden 9tea
lilätcn, dann der zkaufrcchtc rüclsichllich
dcr vou dcn Neal^älen Urb.^.^r. 19 -xl
Pf^rgnlt Ianchcn nnd Urb.-Nr. 586 n<>
Xtrentz eik.niftcn Parzellen mit dcr darauf
liefiüdlicheu Kunstmühlc in Zajell^e bei
^uslthal, .̂  Stnude von dcr Eisenbahn-
Nation Va'ze bei ^nsllhal entfernt, im go
richllich crhol'cncn Scha^nngswerthe von
33 500 fl. ö. W., newilliget nnd zn> Vc'r'
»ahme derselben drei FeilbietungStagsaz
zungcu auf den

1. December 1868 ,
7. H ä n n c r und
9. F c b r n a r 1 8 6 9 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, <n loco
dcr Realitäten mit dcm Anhange bestimmt
wcndcn, daß die fcil^ndietcndc» Realitäten
nur bei dcr lehlcn Fcilbiellmg anch nntcr
dem EchälMlgöwcilhc an de» Äieistl'ic'
teildcn hintangcgclicn wcrdcn.

Das Schätzung^protokoll, dcr ^ iund-
buchsezlract und die Vicilalion^bcdingniffc
können bei diesem Gerichte in dcn ge
wohnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bettrt^gcricht Egg, am 25stcl>
October 1868.

(2161^2) Nr. 4898.

Erinnerung
au Franz nud A»dreas Raöec'ic von
^l'nnkcndorf und dcrcn nnbct.ninte Erden

und Rcchlöuachfolsjcr.
Von den, l. k. Bezirksgerichte Gnrk

fcld wird dcnl Franz lind Andreas Ra-
c'cc'lc von MuntVndois nnd deren nnbc-
kannten Erben nnd Rcchlsnachfol^clu hier̂
m>t criuncil:

Es habe Andreas R^ctiö von Mun-
tendolf wider dieselben die Klage auf
Vosckuna, des am 1. Scchposlcn seit 5tcn
Äiai 1792 zu Gunsten des Franz nnd
Andreas ^tooecicintabulirlluSchnldschcincs
ooin 5. Mai 1792 auf die Hubrcaliläl
>u!, Nctf.-?lr. 128 -ul Hcmchaft Gurt.
f^ld, û!» ,',!»<'>. 20. Juli 1868, Z. 4898,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag«
latzmlg auf dcu

2 7. N o v e m ber l. I . ,
srül, 9 Uhr, mil dcm Anhange des tz 29
a G. O angeordnet Ul>d dcn Geklagten
wegen ihres unbctannlcn Aufenthaltes Herr
Michael Kodric vou V<n»kcndo>f als
('ül'i'lm' ü<I inlui» auf ihre Gcfahr uud
Kosten bestellt wlirdc.

Dessen werdcn dieselben zn dem Eudc
verstäudiget, das! sie allcufalls zu rechter
Ze i t selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andcin Sachwalter zu bcsttllcn uud aühcr
uamhasl zu machen haben, widrigcns dî se
Rechtssache mit dem anfgcstclltcu Cnrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld,am 20st.n
Juli 1868.

(2802-2) Nr, 3968.

Crecutive Feilbietnllff.
Vou dcm l. l. Bczirlsgcrichte ^tad

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchu dcs Herru

Hkinrich iiahl, Pfarrer von ^rovv, resp
der Pfarrpfründc gegen Franz Oßcl vo»
iiropp. wegen aus dcm Urtheile vom 4teu
F^druar 1868, ')ir. 426, schuldiger 105 ft.
ö. W. <'. >. c'. iu dic cj,e^ulioe öffentliche
Vclstei^eruug der dcm lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc dcr H.rrfchast Radmanns
dorf 5ul» Urb.-')ir. 07 und 200 vvltom
mcudcu Realität sammt An- nnd Z»gchör,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthl
von 320 ft. ö. W. , gcwllligct u»d zu>
Voruahmc derselben die Feilbietungstaa.-
satzuußcu auf deu

18. N o v e m b e r uud
18. D e c e m b e r d. I . und
18. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier
qerichts mit dein Anhange bestimmt wor
dcn, daß die feilzudictrudc Realität uu>
bei der letzten Fcilbiclnna. anch unter dcli>
Lchätzungswcrthc ou den Hieistbictendc»
hinlaugcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd
buchsextract uud die ^icitaliousbcdiugnisfc
können bei dicfcm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstuodcu eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Ratimanusdorf,
am 7. Octobcr 1808.

^2787^2 ) Nr. 7021.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit betaunt gemacht:
Es fei über das Ansuchen oeö Franz

AndllolavonHcnschica,Bezi!tEastclnuovo,
gegcu Ioslf Gerl von Harije Nr. 5>, wc
acn fchuli'igcr 46 ft, 15 kr. ö. W. <'- >. <'.
ill dic cj,-ec»lilic öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren geliörigen, im Gruud-
buchc des Gutes Straiuach »u!> Url'ars
-Itr. 25 uortommcudcn Realität, im gericht-
lich erhobenen schätznngswcrthe uon 690 ft.
gewilliget und zur Voruahme dcrfclben
die Fcilbiclungstagsatzungen auf dc»

17. ) t o v c u l b c r uud
18. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud
19. I ä u u e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormiltdgs um 9 Uhr. hier-
gciichts nul rem Anl'.n'^c l'lslimml wor«
l'cü, ociß l>if f, i!>l>I'e!»'üdc N','iilüät nur
b.'i der letzten ssci!bietn»g »nich imter dcm
ächätzliugswerll's a» den M.-islbislrndli'
luilldnsssgfl'cn welde,

DaS Schayling^vroiokoll, l-cr Grund
buchscrtracl u„d die Lic-lat ouZbcdiugniss
föuucu bci dicscm Gcr i^ tc >n rcu qewod»
lichcu Amtsstliudcu cin^escdeu wcrdcu,

K, t. Bezirksgericht Fcistriz, am 16tcn
September 1868.

(2227—'2) Nr. 2807.

Erinnerung
an den unbekannt wo befi»dl>chen ^)«ichacl
R a c i c von Vihrc nnd dlssen undelamttc

Erbcn und Rechtsnachfolger.
Von rcm l. t. Bczirksgciichtc Gnrtfcld

wird dcm unlukanitt wo bcfiudl chcn Vi i
chacl Racic von Vihrc nüd dcssen unbe
tauutcu Erbcn und Rcchtsnachfolgcln hicr^
mit erinnert:

Es habe Johann Stoflanc von Brcgc
Nr. 40 wider dicscldcn dic Klage auf
Besitz' uud Eigculhumsrcchtc auf dic
Wciugartenrcalilät Äcr^ Nr. 74 l«< Hcrr-
fchafl Thurnamhart u. Gcwähraufch>eiouug,
»ll) !»!">. 4. Mai 1868. Z. 2807, hier
amts eingebracht, worüber zur ordrutlichen
müudlichcn Vcrhaudlung die Tagsatzuug
auf dcu

27. November 1 8 0 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhaugc dcs § 29
der a. G. O. angcoiduct uud deu Ge-
klagten wegeu ihies uubclalmtcn Aufeitt'
haltei» Johann Slcrbiim von Brcgc als l.'u-
>!>!<»- ml lx linl, auf ihic Gcfal'r uud Ko-
sten bestellt' wurde.

Dcsscu wcrdcu dicjclbcu zu dcm Eudc
uclstäudigct, daß sie allcufalls zu rechter
Zeit scll'st zu lrschcnmi ol'cr sich cincn
autcrcu Sachwalter zu bcslclku nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcos diefc
Rechtssache mit dem aufgist^lllen Curator
ver andclt werden wird.

K.l . Bezirksgericht Gurtjeld, am 10ten
Mai 1808.

(2473-2) Nr. 7468.

Enlmenmg
an dcn u! beiamtt n u befindlichen Franz

Z v a u li t.
Vou dcm t. l, Bezirksgerichte Adels-

bcig wir? dem Franz .Hoanut uuoekaunlcn
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe die Kirchcnvoistchung von
^azc widcr dcnfelbcn die Klage auf Zahlung
dcs I i t t r i effcurückstandes per 157 ft. :50 tr.
ö. W. »>!> ,»i«.^. 7. August 186^, Zahl
7468, hicramtö cmgcbrachl, worubcr" zur
fummarifcheu Vcrhaudlung die Tagsatzuug
uuf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
in Scnosetsch früh 9 Uhr, mit dem Au-
hange des tz 18 der a. h. Entschlicßllng
vom 18. Octobcr 1845 augcorduct und
dcm Geklagten wcgeu feines uubekanutcn
AufcuthaltcS Herr Franz Mahoiillo von
Zcnofclsch als Cul-ttl»,- i><! g» luiu auf sclne
Gefahr ulid Kosleu bestellt wurde.

Dcsscu wird derselbe zu dem Ende
uc'stäiidiget, daß er allenfalls zur rech«
lcu Zeit selbst zu erscheine», oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zn machen habr, widiigeus
dicse Rechtssache mit dem aufgestellten Eu»
rator velhaudelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ädclsberg, am
4. September 1868.

(2682 -- 2) N7.19657

Erinnerung
ai, die uubck.'nut wo bcfiudllche M a r i a

K u m e r von Oberbäieitthal.
Von dcm k. l. Bezirlscicrichtc- Treffen

wird dcr uubctamtt wo befindlichen Vlaria
Kumcr vc'n Obeibärcnthal bekannt gemacht:

Es habe wider dieselbe Franz Turt
von Obcrbärenthal die Klage anf Er«
fitzuug der im vormaligen Grnudbuche
dcs Gutes Stauden >»I» Rcelif.-Nr. 27 ' / ,
vortolumcnde» Kaischcurealität zu Ober- '
därculhal Eonsc,'Nr. 10, eiugcbracht, wor^
üdcr die Tagfatzung auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
um 9 Uhr Vormittags, uutcr dcu Folgen
des § 29 a. G. O. bestimmt worden ist.

Da diesem G.richte der Auf nthalt
der Octl^gteu oder ihrer allfälligeu Rechts^
Nachfolger unbekariltt ist. so wird den»
sclbcu Herr Ballhclmä Stu l von Treffen
als l'<ll',!l<»- lxl üclm» aufgestellt.

Desscu werden dicsclbcu zu dcm Ende
verständigt, daß sie zur rcchtcu Zeit allcu^
falls selbst erscheinen, oder "sich cincu
andern lV>ichwal>er zu bestellen und auher
n.'lnhafl zn machen haben, widrigenö dicse
Îtcchlssachc >uil dcm aufgestellten Eurator

verhandelt wcrdcu wird.
K. t. Beziiksgericht Treffen am 25stcn

September 1868.
(2160-2) Nr?4029.

Erinnernng
an dcu uübclanut wo bcftudlichcu Johann
N 0 vak vou <̂»> ^l^«' Nixliill' Hs .Nr . 5
uud seine unbekannten Erbcn und Rechts-

nachfolger.
Vou dcm k, k. Bezirksgerichte Gnrk«

fild wiid der uübclannl wo befindliche
Johann Novak von ss<>> <>!>,' ltxlul« Hs..
^'r. 5 und scine nnbekanuicu Erbcn uud
Rechtsnachfolger hicrinit erinnert:

Es habe Anna Noual und Mart in
Kotar von ^ " r«^ ! ' lil„l»l<' Nr. 6 widcr
dieselben die Klage anf Anerkennung der
B.fitz' und Eigci'lhumsrcchlc und Gewähr»
al.schrcibung auf die im Grundbuchc dcS
Gutes Uuterradclstein l<»!' Url>. -> Nr. 3
verzeichnete Hubrealität samnit An- und
Zügehör <'. >. <- , >ul> i'l'ln.^. 12. Inn i
1868. Z. 4029, hicramtö eingebracht,
worüber zur ordcullichcn Verhandlung die
Ta^satzl.ug auf dcu

2 8. N o v e m b e r 1. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcs § 29
G. O. angeordnet uud dcu Geklagten
wcgcn ihres ui'.bckauutcn Aufcuthaltcö Frauz
Mttclto von Nucka als Clu cttor l,cl lu-luiu
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscu wcrdcu dicsclbcu zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit jclbst zu erscheinen odcr sich ciucu
andcru Sachwalter zu bestellen uud auhcr
uamhasl zu macheu habeu, wit'rigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euratar
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, a," Nc»
Jul i 1868,



1878

Aufforderung.
Ich for^crc I rd rmmm! , ircliher glailbl

wider mich eine Forderung stellen zu können,
auf, dil>' Forderung lnngsteils bis Ende diese«?
Monates geltend zu machen, und ersuche ander'»
Personell auf mciueii Vtameu »ich! zu borgen,
da ich hicsür nicht Zahler sein »oerde. >,2l«i'»)

^ » > » «^» l ,»« , am ö, 3iou. l80U.

Vinc. Jerschc.
Die vielfachst erprobte und empfohlene

Unterleibs Bruchsalbe
vou Got t l i eb Tturzenegger in H e r i s a u ,
Schweiz, rann in Töpfen zu <j si. 20 k:', ü, W,
sowohl durch den Erfinder direct bezogen wer
den, als auch dnrch Herrn E r . Virschitz,
Laudschafls - Apotheker zu „Maria Hilf" in
Vaibach. (2«0» 2 )

(2821—3)

AllsgleiäMrfahreil.
I'i HNX Vi<ii(̂  in I^idacli.

Die Herren Gläubiger des int
Ausgleichsverfahren befindlichen Herrn
Franz Nidic, Schnittwaaren Händlers
in Laibach, unter der prowkollirten
F i rma : „Franz Bidic," werden hie-
mit- aufgefordert, ihre ans was un-
mer für eineui ^echtstltcl herrühren
den Fordcruligen mittelst ordnnngv
uläßig gestempelter Eingabe bei dein
zur Leitung der Ansgleichsverhand
lung bestellten Gerichts - Comulifsä're
Dr . Barthelmä Snppanz, k. f. Notar,
Stadt Nr. 1K0, so gcwisi bis ein
schließlich

3 . D e c e m b e r 1 8 6 8
schriftlich anzumelden, widrigcns sie,
im Falle ein Ausgleich zu Stande
kommen sollte, von der Bcfricdignng
aus allem der Ausgleichsvcrhandlung
unterliegenden Vermögeu, insofernc
ihre Forderungen nicht mit einem
Pfandrechte bedeckt sind, ausgeschlossen
werden und den in den HH 35, 36,
38 und 39 des Gesetzes vom 1?ten
December 1862 R. G. B l . Nr. 97
bezeichneten Folgen uutcrlicgen würden.

Laibach, am'30. October 1868.
Der k. k. Notar imd Gcrichtscommissär:

Ill. Kurt Supern/.

/%ll<*riic»iie>s(c

Glücks - Offerte.
Has S|>id dor OcMleri'eit'ltiMdieit

MiOMtr von der kalixerl. «»Mcrr.
HeK'ieruiijK- gestattet.

„Gottes Še»eu bei Colin!"
WrowHC Capitalien Verlobung

von iilicr 5.1 Iflilliuiteii.
Hit-Verlosung geseliidit untor Slantsaufsiclit. '
Beginn dor Zicluuuj ;mi 1 2 . \ O V . «I. J .
Nur 8 Collision itvsi. IV. odi-r '

4 biiiltfcit Oc>.«t. \Y. <H!( r

kostet oil) vom Staat« garautirteM
itlrk.1 leiten Oriffiiinl-StaatB- |
liUM, (iiii-lil vun den verbotenen Promos- !
son) uus lnoiucm Debit unJ werden solche ;
gogon 1 ' r a i l l i . i r t e Kinscndnng des JBe-
tra^e» selbst mich den e i i t l ' ernte -
Hteil fiie^eillleil von mir versiindl.

Es werden nur (irwinne gezogen.
Die llail|it<-<-O«lillllO betraun '

250.000, 22,5.000, 150000, 125.000,!
2 ii L00.000, 'J -i 50000, aO.000, 2 a j
25.000, 1 a 20.000, 1 a 15.000, o a |
12.000, b a 10.000, 2 a 8000, 3 a 7500, i

•f» a üOOO, (Ja5000, (i:i4000, liJiiaTSO,
ir> » aooo, lwö ä 2500, HO ;« 2000,
f> a 1500, 0 f. 1200, 2i'iO a 1000, ;J'>il !

a 500, y.)() a 250, J ^ ' ;'« 200, o/.liOO
jä 175, 150, 125, 100, 50, 40, SU, 2 0 . '

!KilKltiailg'»>ii|u|(«'| | MMKII' inriucn In- '
li'i-cssenlen nach Kntscliciilun^ |lt*Ollll»t ,
und V<'l*Kt»l|)il i<*J£4»BI. |

Duivli n t e i a i e v o n l»ewtnnB«'»*«'iu
f i i l ü c k I i« ' i ; i i i i !4t i^(e8i Ha>»e li;»l>e'
mciiiiMi IIIIITC.Mnli:ii luTL'ils a l l e i l B i » l
O«^<«'I'lM'l«ll die i t l lo i ' l lJM'l lHte i l
llauptfiM^lVi' v. »00.000, 225.000,1

187.500, 152500, 150(100, 130.000/
mehrmals 125.000, mehrmals 100.000,
und ci'Mt vor 4 Woclteii schon
i»i«'jl«*r tlaM groddc VJO» vonj
127 000 auf Nr. 282') in Wi<>H au»*-'
IM'XHIII«, (2S05-2) j

La/ . SaillS. ('Ohn in Hamburg,!
Uunk- und Wcchsülgescliäl't. I

l>^(>9-3) Ni'. 12n(».

Cmatorsbcstclllmg.
Das hochlöblichc f. t. ^andcsgcrichl

^aibach hc>t »lit dcm Äcschllissc uom l7tcn
October 180«, Zahl 53? l , dcn Ioh^iu,
Pelvic, Hlidcnücsitzer in Grad, wcgcn Pcr-
schwcndlimi nntcl' Cliralcl yi slcllc» l'c<
snndcn, und cs ist ihm Inhaiin Ahlin
uo» Zilklach als Curator bestellt worden.

K. l. Vczirk«s>c,icht Kruinduiss, am
24. Octodcv 1868.

Zahllarzt Ellnlalllier
aus €*r*&z

beehrt sieh den p. t. X n l i i i | m t l e i i t C i i höf-
lichst an/uzeigon, dass er hier in fljftiE»s**»lfi
angekominen und in seiner Privat-Wohnung
im I fo i i imi i i i 9 schon Hanse von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treuen ist. (2795-8)

Ausverkauf
dec«

F. P. Vidic'schen Waarenlagers,
Spital gaffe Haus Nr. 266.

I n ssolqc Beschlusses des Kreditorenausschitsses
der F r a u ; Vidic'schen Gläubiger werden die in die
diesfiillige Bergleichsmasse gehörigen H c h t t i t t w a a -
ven in den gewöhnlichen Geschaftsstnnden in: Ber-
kanfsgcwölbe gegen gleich bare Bezahlung vom 31 ten
Oktober 1. I . ̂  ausverkauft werden. '

Laibach, am 30. Oktober 1868.

l2827- 3) Der k. k. Notar als Bergleichsleiter:

•••'• Itaii'i. Sup|i«aa#>.

Weiu-Kicitation.
Vm, d l <^ntsvcrwaltu,»ss Vrunusec in Htcierwark wird betaintt gc«

«Nüchl, dlch
am H4. November

und »öthigclifalls auch

am JH. November R868,
llll! 10 Uhr Vormittags, im Schloßtellcr zn ZVeinburg, einc Fllhl'swnde dol, dcl
Bahnstation Spielfeld entfernt, iilicr

1500 Eimer Weine
hcul iM Fcchsiln^ theils mit, theils ohnc Fässer, auS dcn gutshenlichcn Weingar-
ten zn Lnttcilliel^ Kcrschbach, Kapellen, Nittersberg und W. ^ Büheln öffentlich vel<
steigert wcrdcn.

Am LicilationStagc ist gleich ciuc Angabc lion 10 Percent und die Restzahlung bei
dcr Nbfnhr zu leisten, welche binnen vier Wochen vom LicilationSlage zu geschehen hat.

G u t s v e r w a l t u n g Vrunnsee, am 31 . October 1868. (2858-1 )

Empfeliliini;'.
l»«»lk in ll<»»»»«>« inn Th<!siiis>l'r Walds l'iiipfirhlt Izierlnit dn<

, Gicl i t »üb 'KtliellUlati^UlllO-VriVelldell s îvie allen Fa»n^
l ili'ii ihi>! C'l̂ uqinssc a>ic>clcl̂ 'i,luchst. T i i solbsü dl'sti'hoii >»
! l t t t tcv t le idern l>»!ii ,̂ iopf lii^ ;!mi ssiisz^ TValdwol l lvat tc
' ;i,l,! lluiljiilllii lmiiln' Glildcr, slül'ir ^a ldU' l» l l ' i7>v l , 2 p i '

rit<»5 ,!l ^iuiriluliiqril, (,^<ytract ;n Bädern, .^lieferiladel:
^a l s l i n l . Scil bcrriti« sieden ^ahrrii sind diejl> ^lvlilcl G^
inciiissiit d>v lridriideil Äicüschhiil gc^urdm, Taiiscnde lialie»
dllrch dmli (Äclirailch die clslhüt!.' Hitlfc gesunden, Uclm'

IOl» Zelilpiisse vu» Aeizlon illid ^aicli, sonnl: Ocl'ranchö-NiiN'ttsliiisscii sieheil ^ l i s zil Diensteli.
.n'dlö einzelne Sliick ist mil dem Namm ^o l»»» l« l t dezcichnct und unr allein ccht i<»

rm̂ cr bri Herrn A l b e r t T r i l l k e r in Laibach. Ili50-2l>1

Damera-Mode-NiederlagG
A. J. Fischer,

iKS ?'** Huiulselial'tNplaix 99« - * ^
untorliält die reichste Auswahl aller Arton

stttm'l ZlUNtn-Mlltlr-GtlllNstillldk
und empiiehlt

. 5 a « l i o n . . . . v o n 3.50 bis 15 H.
V;Hviots . „ 10.— „ 30 „
Nainiiil-lliito . . „ 2.20 „ 10 „
Soi<i< Bt-Slii<o . . 2.— „ 8 „
FiB^-BIüio . . n 2 . - „ 6 „ (2825-2)

Autträge vom Lande werden prompt effectuirt

Nur I^GZßßden
koftet ein viertel V r i ss iua l -H taa ts -Vos , leine Promesse, sl. I 7 , ein hallieö imd
sl ? — l>, W. ein galizeö '̂os, zn der in aller Ki!r;e, am l0. lonnnl'ndeii Monats, de-
ssiimcndln. vom I t a a t e Braullsclnveiss errichteten »nd ga ran t i r t en stro
Hs« T taa t sgow inu Tterlosllllss.

Die Einvichliiii^ dieses Unternrhmenö, bei welchem in den stattfindenden Ziehnn-
n,s,i weit über die Hälfte der 5!ose mit Gewinnen von cv. Thlr. « » N , « « » , « » " . « U » ,
» v « « » u H<e«t tO, «<V»t t t t , » « « « , «»««D, 5 N « » , L » u » , l « u u
»««<», « » » » ,(.-. :c. gezosse» werden müssen, ist eine wirklich so »orcheilhaftc
und die Anosicht ans Erfolg einc so große, wie sie nicht leicht geboten wird.

Bestellnngm nils die von der Regierung ansgestellten Vriszinal-Vose
N'crdrn gegen Einsendmin, des Betrages in Bantnuten sofort aufgeführt, und wird d.v
llnter;eichnete nicht allein die aiiltlichcn Gewinnlisten nach ledesmaliger Ziehung den
Lo? , Inhabern prompt übermitteln, sondern auch Verlosung« - Pläne jeder Bestellung
gratis beifllgcu,

Die Gewinne werden sowohl nach jedem Orte versandt, als auch ans Wunsch
durch Vermittlung oeö uiüerzeichneleu Hauses in allen größereu Stadien Oesterreichs
ausbezahlt.

Durch den direcleu Vezug der Lose genießt mau somit alle Portheile, und da bei
den massenhaft eingehenden Bestellungen die noch uorrathigen Lose rasch vergriffen
sein dllrften. so bitlet man aencictte Aufiriiae uertranenbuoll baldiasl aelauaen ,u lassni an

lsiilor lIotteiiwieMcr.
(2819-2) Bank- & Worhsol-escljäll in F r a n k f u r t a. M.

Dienach che!N!sch^phav,!ili;en<ischen Grundsaheu auf dni! so rg fä l t i gs te und Zuverlässigst^
bereiteten

Medicaillcntösen Irisen,
bewährt durch die erfreulichste», lärgebnisse vielfacher wissenschaftlicher Prüf'"««
gen und p r a k t i s c h e r A n w e n d u n g e n , tünnen in solgsnden 12 versch iedenen G a l t « » " -
gen den Herren Aerzten und dem hilfsbedürftigen Pnbli'ciim mit gerechter Zuversicht empfohlc»

werden. l > " ^ ' ^ „
,'', Hlücl nebst Prosplel !r. ö, W . -. Htüct nebst Prospect lr . ü. ^

.l<»«!kn!i-^<>il'<', bri Skopheln . . , 55 l ü « « ' ! - - ^ ! ^ , bei Schuppcu . . . - ^
<>!,-»i>I>il-!-juM», bei chrou. Hanlleid,ll . .'l5> ^ o l w l ' l l i > ' u n - ^ l l > . bei Zehrkranlheiten ^
' l > i ' I w l > < i » - ^ i O , bei Lähmungen . , .',^ l i l lUIon- l ' jo lO, bei Hantunreinheite» ^
ll<>n5<><>-K<>i<<>, bei spröder Hant , . w ^ ' N ^ v o s o l - ^ ^ i N ' . bei Halitausschlägeu - ' ^
liuiul»li<!i '- l>!^il^. bei ^iheumatismus . 3', It<».>»l!ll'iil-8<üilo. zu start. Waschungen - ^
^ I l ' X ' l ' ^ l M l - ^ o i l ' » ' . b. alten Ausschlägcn 45 . V m m o u i l l k - ^ o i l ^ , bei Verhärtungen - ' "

I n dcu beigefügten P r u s p c c t c n iverdcu die verschiedenen Weisen angegeben, m deiie»'
diese Heilmittel ihre zweämäßigste Anwendung finden, so wie die Man ig fa l t i g l l i l , i l l der I
vermöge der als so p r a k t i s c h ' anerlünutcu H e i f e n f o r m mit E r h ö h u n g ihrer l">'8!t ̂ .,
probten Wirksamkeit verwerthet wcrdcu können; denn die S e i f e i , f o r m ist es, welche !M/
allein dem Patienten deu Gebrauch wirksamer äußerer M i t te l e r l e i c h t e r t , soudcru a i l c h " '
Arzte eine e i n d r i n g l i c h e r und a l l g e m e i n e r e A n w e n d u n g solcher M i i l r l darmcl

Die m c d i c a m e n t ö s e » H c i f c » werdcn nur in Tabletteu vou 2 ! u z
Gewicht verkauft uud siud an be, i d e u E u d e u ihrer amtlich depouirlen ^' t . '^ ' '<,
mit nebenstehendem T i e g e l versehen; das a l l e i n i g e Dcpol für i l " ' " " " '
befiudet sich beim Apotheker « » > » » « « « « » l r « « I , l t « , „Mar iah l l f " . >v""^
Pl^tz Nr, N , uud f,ir Ä l a q e n f u r t beim Apotheker ^ , , « « , , , » « l « » i t ^ ^


